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Persönlich: Prof. Dr. med. Hans Hoppeler
Die Ausschreibung der Stelle eines
Leiters oder einer Leiterin FI/ESSM erfolgte
zu Jahresbeginn 1991. Insgesamt wurden

15 Bewerbungen eingereicht. Eine
Beurteilungskommission führte
Gespräche mit sieben Kandidaten. Als
Kriterien standen Persönlichkeit,
Führungsfähigkeit, Forschungsnachweis
und Sportbezug im Vordergrund...

Am 1. April 1992 hat Prof. Dr. med.
Hans Hoppeler seine Arbeit am Fl/
ESSM aufgenommen. Er besuchte die
Volks- und Mittelschulen in Zürich und
Burgdorf, studierte 1967-1974 Medizin

an der Universität Bern. Seine Dissertation

(1974; Prof. Dr. med. E. Weibel)
brachte ihn erstmals intensiver in Kontakt

mit der Eidgenössischen
Sportschule Magglingen: «The ultrastructure
of the normal human skeletal muscle. A
morphometric analysis on untrained
men, women and well trained orien-
teers.» Nach den Assistenzperioden in
Burgdorf und Bern wurde er bereits
1980 Oberarzt am Anatomischen Institut.

Die Auslandsaufenthalte am
Physiologischen Institut der Universität
Birmingham UK und der Harvard Univer¬

sity in Cambridge erschlossen ihm die
heute noch aktiven Forschungsbeziehungen

zu Programmen der USA. 1988

erfolgte seine Wahl zum vollamtlichen
Extraordinarius und Abteilungsleiter
«systematische Anatomie» des
Anatomischen Instituts der Universität Bern.
Hans Hoppeler wird das FI/ESSM in
Form eines «joint appointments» mit 75
Stellenprozenten leiten. 25 will er als
Extraordinarius an der Universität Bern
beibehalten. Seine Hauptaufgaben werden

nebst einer arbeitsintensiven
Institutsleitung sein:

Der Forscher am Elektronenmikroskop.
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...als Chef mit seiner Forschungsgruppe

- Initiierung sportwissenschaftlicher
Forschung

- Konzipierung einer sinnvollen
Zusammenarbeit zwischen FI/ESSM,
der Universität Bern und weiteren
Hochschulen.

Die Wahl erfolgt für vorläufig zwei
Jahre, um 1994 beidseitig die Zukunft
erneut beurteilen zu können.

Hans Hoppeler ist verheiratet mit
Renata Bossi. Ihre zwei Kinder, Hester und
Guy, werden Magglingen hoffentlich
bald kennen und lieben lernen. Die
Familien von Magglingen freuen sich auf
die neue Bekanntschaft.

Heinz Keller, Direktor ESSM
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Der Professor beim Unterricht.

vor seinen Medizinstudenten
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